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Beratungsfolge Termin  

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Möglichkeiten zu prüfen, um den motorisierten 
Individualverkehr, der die Altstadt im Bereich Am Fischmarkt/Wasserstraße in den 
Haupttourismusmonaten Juni, Juli und August aufgrund der vielen touristischen 
Besucher*innen besonders belastet, deutlich zu reduzieren. Zielsetzung soll dabei sein, im 
kommenden Jahr in den Monaten Juni, Juli und August 
 

- die Straße Am Fischmarkt in diesen drei Monaten als temporäre Fußgängerzone 
auszuweisen, 

- daraus resultierend in diesem Straßenbereich Möglichkeiten zur Ausweisung von 
Flächen für die Außengastronomie zu schaffen und 

- die Wasserstraße so auszugestalten und verkehrsrechtlich so anzuordnen, dass der 
Durchgangsverkehr minimiert und über die Wasserstraße vor allem nur noch der 
Zielverkehr ermöglicht wird.  

 
Der Ostseeküstenradweg, der über den Abschnitt Seestraße und Am Fischmarkt führt, soll in 
diesen drei Monaten weiter gewährleistet werden. 
 
Das Ergebnis soll dem Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und Stadtentwicklung 
vorgestellt werden. 
 
 
Begründung: 
 
In Ribnitz-Damgarten wird derzeit ein neues Verkehrskonzept erstellt, das unter anderem 
beinhaltet, die dortige Lange Straße, eine Hauptverkehrsader durch das Zentrum der Stadt, 
im Sommer zur Fußgängerzone zu machen. 
Lediglich Bus- und Lieferverkehr dürfen die Straße weiter passieren. Das Ziel ist es, den 
Durchgangsverkehr vor allem in den touristischen Sommermonaten zu reduzieren. 
 
Wir schlagen eine vergleichbare Lösung auch für den Bereich Am Fischmarkt/Wasserstraße 
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vor, da der touristische Verkehr diesen Bereich in den Hauptsaisonmonaten besonders 
belastet. 
 
 
 
 
Jürgen Suhr 
Fraktionsvorsitzender 
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